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Mobilität

 Welche konkreten Anforderungen und Bedarfe an Mobilität gestellt werden, ist höchst 

unterschiedlich und hängt von den persönlichen Lebensumständen ab.

 Wie individuelle Mobilität möglich wird, hängt stark vom regionalen Mobilitätsangebot ab.

 Mobilität umweltbewusst und nachhaltig zu ermöglichen, ist eine der großen 

Herausforderungen unserer Zeit.
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Mobilität und Digitalisierung

 Mobilität ist ein Handlungsfeld, das besonders gut digital unterstützt werden kann.

 Die Digitalisierung wird unsere Mobilität grundlegend verändern.

 Mobilität wird individueller auf unsere Bedürfnisse zugeschnitten und komplett vernetzt 

sein.

 Neue Dienstleistungsangebote:  Die digitale Vermittlung von Diensten

Schlüsseltrends:

 Mobilitätsketten: Gezielte und passgenaue Inanspruchnahme verschiedener 

Verkehrsmittel in zeitlicher Abfolge.

 Effizienteres Verkehrsmanagement durch Sensortechnik und Echtzeitdaten.

 Digitale Möglichkeiten machen eine physische Anwesenheit vor Ort nicht mehr in jedem 

Fall erforderlich.
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Studie:  „Mobilität und Digitalisierung: Vier Zukunftsszenarien“

 Mit Experten aus unterschiedlichen Disziplinen 

entwickelte Szenarien, die im Zeitraum von 2027 

bis 2037 umgesetzt sein könnten.

 Von den Mobilitätsbedürfnisse verschiedener 

Nutzer- und Altersgruppen aus gedacht

 Auch die Auswirkungen der Digitalisierung auf 

andere Lebensbereiche werden berücksichtigt.
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Zukunftsszenario: Schule im ländlichen Raum

 Nutzergruppen:

Jugendliche unter 18 und junge Erwachsene in der Ausbildung

 Müssen täglich zuverlässig zur Schule/Ausbildungsstelle gelangen

 Brauchen flexible Mobilitätslösungen um Ziele im ländlichen Raum zu erreichen.

 Geringe finanzielle Mittel, aber bereit auf Komfort zu verzichten.

Schlüsseltrends und Mobilitätskonzepte:

E- Learning,  Sharing Economy, Co-Working, Mobilitätsketten, Mobilitätsapp
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Voraussetzungen:

 Flächendeckend ein zuverlässiger Internetzugang

 Klärung ethischer Fragen

 Schaffung eines rechtlichen Rahmens

 Finanzierung der Mobilitätskonzepte
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Besuchen Sie uns unter 

www.bertelsmann-stiftung.de

www.wegweiser-kommune.de 

Besuchen Sie uns auch auf      

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Jan Knipperts | jan.knipperts@bertelsmann-stiftung.de


